
Fachwerkscheune mit Gewölbekeller (Burgstraße 12) 
 
Weitgehend originale Fachwerkkonstruktion mit hohem Eichenholzanteil. Darunter stattlicher 
und hoher Gewölbekeller mit vorgebautem Rundbogen-Kellereingang, bezeichnet 1749. Der 
Keller gehörte früher mehreren Parteien, was nichts Ungewöhnliches war, da im feuchten 
Talgrund Gewölbekeller nicht möglich bzw. wenn sie doch gebaut wurden, häufig nass wa-
ren. Das linke dazugehörende verputzte Wohnhaus hat Zierfachwerkelemente im Giebel, 
wahrscheinlich 1. Hälfte des 18. Jh.. 


